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im Laufe des 04.06.2012 wird die Vollsperrung der B 170 zwischen Windbergstraße und Horkenstraße erfolgen. 
Die Umleitung führt in beiden Fahrtrichtungen über die Windberg- und Horkenstraße. Auf der Umleitungsstrecke 
muss eingeschränktes Halteverbot (Z 286) angeordnet werden. Zwischen den Blöcken 26 - 30 und 32 - 38 wird 
der Parkplatz Windbergstraße gesperrt bzw. in einen Längsparkstreifen markiert. Der Parkplatz des Kindergartens 
erhält an der Ausfahrt einen Verkehrsspiegel in Richtung der Kompressorenbau Bannewitz GmbH. 
Das Ampelproblem B 170/Windbergstraße konnte im Sinne des Verkehrsflusses nur mit zwei Fußgängerampeln ge-
löst werden. Diese stehen am Ende der Haltestelle Windbergstraße Richtung Dresden und in der Höhe „Eisgarten 
Pinguin“ Windbergstraße. Die B 170 wird mit einer abknickenden Vorfahrtsstraße beschildert. Aus Gründen der 
Sicherheit werden ab der Zufahrt des Autozentrums von der Windbergstraße bis zum bestehenden Ampelmast und 
auf der gegenüberliegenden Seite der B 170 Schutzgeländer angebracht. Der Fußgängerüberweg Max-Dittrich-
Straße erhält eine Fußgängerampel. Der Rad- und Fußweg zwischen der Windberg- und Horkenstraße erhält auf 
beiden Seiten ein Schutzgeländer. An der Horkenstraße wurde der Rad- und Fußweg bis in Höhe Bahndamm 
verlängert (siehe Foto). 
Für die Anwohner der Windbergstraße stehen auf dem vorderen Parkplatz der Bannewitzer Autozentrum GmbH 
an der Windbergstraße Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Vielen Dank an die Bannewitzer Autozentrum GmbH, 
die Mieterin des vorderen Teils des Parkplatzes ist. Zusätzlich stehen noch Parkplatzmöglichkeiten am Ende der 
Max-Dittrich-Straße zur Verfügung.
Um eine ordnungsgemäße Zu- und Abfahrt der Grund- und Mittelschule Bannewitz gewährleisten zu können, wird 
ab der Einfahrt der Fa. Hako eine Einbahnstraße Richtung Max-Dittrich-Straße eingerichtet.
Mit Beginn der Vollsperrung erfolgt im Rücken der Baustelle die Auswechslung der Gasleitung zwischen Windberg- 
und Kirchstraße. Diese Baustelle umfasst einen Zeitraum von ca. 2 Wochen. In dieser Zeit ist die Kirchstraße in Rich-
tung B 170 nicht befahrbar. Die August-Bebel-Straße muss zwischen den Grundstücken mit den Hausnummern 38 - 41 
bis zur Fertigstellung der Baumaßnahme voll gesperrt werden (nach derzeitigen Planung bis längstens 23.08.2013). 
Um die Verkehrsbelastung etwas zu reduzieren, werden derzeit zwischen Nöthnitz und Boderitz und in Hänichen 
aus Richtung Possendorf, Plantafeln mit Hinweisen auf die Staugefahr aufgestellt.
Sollten Sie Fragen und Anregungen zur Umleitungsstrecke haben, können Sie sich weiterhin gern an die Gemein-
deverwaltung Bannewitz wenden (Tel. 03 52 06/2 04 23/ 22, Frau Stiller oder Frau Müller).
Noch eine Bemerkung zur Dorfstraße in Goppeln:
Der Verkehrsversuch bleibt bis zur endgültigen Entscheidung bestehen.
Ich bitte Sie nochmals um Verständnis für die anstehenden Maßnahmen.
Ihr Bürgermeister 
Christoph Fröse




Verwaltung  Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer
Abwasserbetrieb Tel. 03 52 06/2 04 13
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Do.  13:00 - 15:30 Uhr




Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat
18:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung
(Tel. 03 52 06/20 40):
Di. Possendorf 09:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Do. Bannewitz 14:00 - 18:00 Uhr
Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz
Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Mo. 09:00 - 12:00 Uhr
Di. 13:00 - 16:00 Uhr
Do. 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Tel. 03 52 06/2 13 53
Schulstraße 6
Mi. 09:30 - 12:00 Uhr, 12:30 - 16:30 Uhr
Fr. 09:30 - 12:00 Uhr
Schulen
Grund- und Mittelschule Bannewitz
Bannewitz, Neues Leben 26
Tel. 03 51/4 01 57 23 (Grundschule)
 03 51/4 01 57 13 (Mittelschule)
Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6




Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 39
Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“
Possendorf, Am Bahnhof 1
Tel. 03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13
Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“
Boderitz, Schachtstraße 25b
Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8
Tel. 03 51/4 24 74 88
Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz
Bannewitz, Windbergstraße 37
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf
Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/2 13 52
Wichtige Rufnummern
Polizeiposten Bannewitz 03 51/40 01 60
Polizeirevier Freital 03 51/64 72 60
ENSO-Servicetelefon kostenlos 08 00/6 68 68 68
ENSO-Störungsruf Erdgas 01 80/2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 01 80/2 78 79 02
Störungsruf Wasser 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz 01 51/40 21 84 33
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Bannewitz
Notdienste (Angaben ohne Gewähr)
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbe-
drohlichen Zuständen und Vergiftungen 
bitte sofort die Rettungsleitstelle benach-
richtigen: 0 35 04/ 1 92 22. 
Für dringende Fälle: 03 51/1 92 92. Montag 
bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum näch-
sten Morgen 7:00 Uhr; Wochenende/Feiertag 
24 Stunden.
___________________________________
Zahnarztpraxis Dr. Anne Heinemann Urlaub 
vom 18. bis 22.06.2012, 
Vertretung übernimmt Dipl.-Stom. Gabriela 





 TAP Kießling, Possendorf, Kreischaer Str. 2 a, 
Tel.: 03 52 06/2 13 81
08.06. - 15.06.2012
 DVM Manfred Richter, Freital-Deuben, An 
der Weißeritz 17 a, 
 Tel.: 03 51/6 49 12 85 
___________________________________
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von 
montags 8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
28.05. - 03.06.  Stern-Apotheke, Schmiedeberg
04.06. - 10.06.  Apotheke am Kohlau, Geising
  Flora-Apotheke, Klingenberg
11.06. - 17.06.  Apotheke am Kohlau, Geising
   Winckelmann-Apotheke, Ban-
newitz
_______________________________
Notdienst Freital und Umgebung 
im tägl. Wechsel, 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
01./13.06.  Apotheke im Gutshof, Gutshof 2, 
Freital
02./14.06.  Central-Apotheke, Dresdner Str. 
111, Freital
03./15.06.  Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 
58, Freital
04./16.06.  Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Freital
05./17.06.  Apotheke Kesselsdorf, Steinba-
cher Weg 11, Kesselsdorf
06.06.  Sidonien Apotheke, Roßmäßlerstr. 
32, Tharandt
07.06.  Löwen-Apotheke, Markt 15, Wilsdruff
08.06.  Raben-Apotheke, Nordstr. 1, 
 Rabenau
09.06.  Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Freital
10.06.  Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Freital
11.06.  Stadt-Apotheke, Dresdner Str. 229, 
Freital
12.06.  Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, 
Freital
Zahnärztliche Bereitschaft 
von 09:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im 
Notfalldienst: www.zahnaerzte-in-sachsen.
de
02. und 03.06.2012 Dr. med. Reinhard 
Roitzsch, Roßmäßler 
Str. 18,
 01737 Tharandt, 
 Tel.: 03 52 03/3 73 50 
09. und 10.06.2012 Dr. med. Regine Zeu-
ner, Roßmäßler Str. 44, 
01737 Tharandt, 
 Tel.: 03 52 03/3 02 93 
16.und 17.06.2012 Dr. med. Olaf Rohde, 
Wehrstr. 2, 01705 
Freital 







Rippien, Possendorf, Goppeln: 05.06. 
Blaue Tonne:
Bannewitz: 20.06.
Goppeln, Rippien, Possendorf: 06.06.
1.100-Liter-Behälter: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Hänichen, Parkplatz, Bahn-
hofstraße: 02.06. von 8 bis 13 Uhr
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Dresden Mockritz:






➧ reichhaltiges Angebot an Bodenbelägen
➧ Verlegeservice (auch Fremdware)
➧ Verleih von Waschsaugern
➧ selbstkl. Teppichsockelleisten für nur 1,75 € / lfd. m
➧ Umkettelung von Teppichen
➧ StufenmattenTaxizentrale Freital
e. Genossenschaft, Dresdner Straße 124, 01705 Freital
E-Mail: taxigeno-freital@web.de

















Tel. (03 51) 2 72 03 47 · www.fliesen-manz.de
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Tel.: 03 51/4 72 49 09
Fax: 03 51/4 72 49 49









Suche für mein Privatgrund-
stück eine Firma, die mir
meinen Rasen mäht. Die Ra-
senfläche ist ca. 400 m2/teilw.
Hanglage und müsste evtl. 3-




Häusliche Kranken- und Seniorenpflege
Schwester Andrea Scheuermann und Team
- Grundpflege
wie z.B. Körperpflege, Nagelpflege
- Behandlungspflege
wie z.B. Spritzen, Verbände
- Schwerpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung, wie z.B. Reinigung der
Wohnung, Waschen der Wäsche, Hausordnung, Einkauf
- Betreuung von Patienten mit Pflegestufe, wie z.B. Waschen,
An- und Auskleiden, Zubereitung von Essen
- Pflegeberatung
- weitere Dienstleistungen, wie z.B. Begleitung zu Arztterminen,
Behördengänge
- Abrechnung über alle Krankenkassen
Gerlinger Straße 2 • 01728 Bannewitz • Tel. 03 51 / 40 14 579 • Funk 01 72 / 90 13 310
Sprechzeit:
Mo - Fr 14.00 bis 15.00 Uhr24 Stunden täglich erreichb
ar
Zuv. Reinigungskräfte (m/w) auf 400-€-Basis
in Bannewitz gesucht.




Tel.: 0 35 01 / 46 40 11
Fax: 0 35 01 / 46 40 77
Rasengitter
„Das Ökologische“
in den Steinstärken 8 cm, 10 cm
und 12 cm erhältlich
Steinstärke 8 cm für
Verkehrsflächen nicht geeignet
Öffnungsanteil der Fläche ca. 40 %






Öffnungszeiten tägl. ab 11.30 Uhr / Di + Mi ab 17.00 Uhr




Thema: „Wir gehen wandern“
Bundesliga
Livealle Spiele alle Tore
Biete 1-Raum-Wohnung,




ab ca. 75 m2 in Bannewitz/
Possendorf und Umgebung,
Bezug ab Sep./Okt. möglich!
Kontakt: S. Lange
Tel.: 0172-1497517
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Öffentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 05. Juni 2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4 statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 08.05.2012
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung
5.  Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen 
und Befreiungen 
5.1  Stellungnahme der Gemeinde zur Befreiung von der laut B-Plan „Ge-
meindezentrum Possendorf“ festgesetzten Dachfarbe zur Errichtung 
eines Einfamilienhauses
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Fröse
Bürgermeister
Öffentliche Sitzung  
des Verwaltungsausschusses
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 12. Juni 2012, um 19.00 Uhr, im Vereins- und 
Gemeindesaal Possendorf, Kastanienallee 4, statt.
Öffentlicher Teil
 Begrüßung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 15.05.2012
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Fröse
Bürgermeister
Einladung zur Sitzung des Ortschaftsrates 
Rippien
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rippien findet am Don-
nerstag, dem 14.06.2012, Beginn 19.00 Uhr im Raum der Senioren in 
Rippien, Pirnaer Str. 33 statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung
 Begrüßung
1. Bestätigung des Protokolls vom 19.04.2012
2. Vorbereitung Erntefest 2012 in Rippien
3. Anfragen und Anregungen der Einwohner




Öffentliche Bekanntmachung über die  
Festsetzung und Erhebung der Grundsteuern 
A und B für das Kalenderjahr 2012
Die für das Kalenderjahr 2012 in der ausgefertigten Haushaltssatzung vom 
15.05.2012 bestimmten Hebesätze für die Grundsteuern A und B entspre-
chen denen des Jahres 2011. Somit gelten für den Erhebungszeitraum 2012 
unverändert die folgenden Hebesätze:
- für die Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe) = 270 v. H
- für die Grundsteuer B (Grundstücke) = 380 v. H
Da sich in den meisten Fällen auch die für das Jahr 2011 maßgebenden 
Grundsteuermesszahlen (Festsetzung durch das Finanzamt Freital) nicht ge-
ändert haben, wird von der in § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 
normierten Ermächtigung zur Festsetzung der Grundsteuer durch öffent-
liche Bekanntmachung für das Kalenderjahr 2012 Gebrauch gemacht.
1. Steuerfestsetzung
1.1. Hiermit wird für die in der Gemeinde Bannewitz gelegenen Grund-
stücke die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2012 in Höhe der Be-
träge festgesetzt, die in den Einzelsteuerbescheiden für das Kalen-
derjahr 2011 bestimmt wurden sind.
1.2. Soweit der Steuerpflichtige für das Kalenderjahr 2012 einen erstmali-
gen oder geänderten schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten hat, 
sind abweichend von den Regelungen nach Ziffer 1.1. die Bestim-
mungen in diesen Erst- bzw. Änderungsbescheiden maßgebend.
1.3. Die Grundsteuerfestsetzung gilt auch für all die Steuergegenstände, 
bei denen die Grundsteuer gemäß § 42 GrStG nach der Ersatzbe-
messungsgrundlage Wohn- und Nutzfläche bemessen wird. Diese 
Festsetzungen stehen unter dem Vorbehalt der Nachprüfung ge-
mäß § 164 Abs. 1 der Abgabenordnung (AO), da hier im Wege der 
Schätzung (§ 162 AO) davon ausgegangen wird, dass im Zeitraum 
2011 keine Änderungen bei der Festsetzung eingetreten sind.
1.4. Für die von der Festsetzung der Grundsteuer durch öffentliche Be-
kanntmachung betroffenen Steuerpflichtigen treten am Tage der 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Amtsblatt der Ge-
meinde Bannewitz die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteuerbescheid für das 
Kalenderjahr 2012 zugegangen wäre.
2. Zahlungsaufforderung und -hinweise
2.1. Die Grundsteuerbeträge für das Kalenderjahr 2012 sind ohne be-
sondere Zahlungsaufforderung zu den Fälligkeitsterminen (§ 28 
GrStG) zu entrichten, die sich aus dem letzten schriftlichen Grund-
steuerbescheid, der vor dieser öffentlichen Bekanntmachung erteilt 
wurde, ergeben.
2.2. Für das Kalenderjahr 2013 sind bis zur Festsetzung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2013 durch öffentliche Bekanntmachung oder 
durch schriftlichen Steuerbescheid Vorauszahlungen mit einem Viertel 
des zuletzt festgesetzten Jahressteuerbetrages zu den gesetzlichen Fäl-
ligkeitsterminen 15. Februar, 15. Mai, 15. August und 15. November 
zu entrichten. Jahressteuerbeträge bis zu einer Höhe von 15,00 Euro 
werden in einem Betrag zum 15. August, Jahressteuerbeträge bis zu 
einer Höhe von 30,00 Euro werden mit der Hälfte des Jahresbetrages 
zum 15. Februar und am 15. August zur Zahlung fällig.
2.3. Auf Antrag des Steuerschuldners kann die Grundsteuer davon ab-
weichend am 01. Juli in einem Betrag entrichtet werden. Der Antrag 
kann spätestens bis zum 30. September des vorangehenden Kalen-
derjahres bei der Gemeindeverwaltung Bannewitz gestellt werden.
2.4. Bitte beachten Sie hierzu auch die regelmäßig erscheinenden Hin-
weise im Amtsblatt der Gemeinde Bannewitz.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen die durch diese öffentliche Bekanntmachung bewirkte 
Grundsteuerfestsetzung für das Kalenderjahr 2012 kann Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist innerhalb eines Mo-
nats nach der Veröffentlichung der öffentlichen Bekanntmachung 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Ban-
newitz, Possendorf, Schulstraße 6 in 01728 Bannewitz einzulegen.
 Ein Widerspruch hat keine Auswirkungen auf die fristgerechte Zah-
lung der fälligen Steuerbeträge (§ 80 Abs, 2 Ziffer 1 Verwaltungsge-
richtsordnung - VwGO).
Bannewitz, 24. Mai 2012
Fröse
Bürgermeister
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Bekanntmachung zur öffentlichen  
Auslegung des Beteiligungsberichtes 2010 
der Gemeinde Bannewitz
Die Gemeinde Bannewitz gibt bekannt, dass der Beteiligungsbericht 2010 
der Gemeinde Bannewitz in der Zeit 
vom Montag, dem 04. Juni 2012 bis Freitag, dem 15. Juni 2012
während den üblichen Dienststunden
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 15.30 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr,
zur Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung Bannewitz, Kämmerei, Pos-
sendorf, Schulstraße 6, Zimmer 301 öffentlich ausliegt.
Bannewitz, 24. Mai 2012
Fröse
Bürgermeister




Der Gemeinderat der Gemeinde Bannewitz hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 29.05.2012 den geänderten Entwurf des Bebauungsplanes „Tho-
mas-Müntzer-Straße, Cunnersdorf“ der Gemeinde Bannewitz, bestehend 
aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen sowie der Begrün-
dung mit dem fortzuschreibenden Umweltbericht, jeweils in der Fassung 
vom 08.05.2012 gebilligt und zur Auslegung beschlossen.
Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen nach §3 Abs.2 BauGB ein-
schließlich Begründung, Erläuterungen zur Grünordnung und Umweltbe-
richt findet in der Zeit 
vom 12. Juni 2012 bis einschließlich 12. Juli 2012
in der Gemeindeverwaltung Bannewitz (Rathaus), OT Possendorf, 
Schulstr. 6, Zimmer 203, während folgender Sprechzeiten statt:
Montag, Freitag   9 - 12 Uhr
Dienstag   9 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 16 Uhr
Mittwoch geschlossen
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen 
schriftlich oder zur Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgemäß 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 




Zensus - Erhebungsstelle wird 
zum 31. Mai 2012 aufgelöst
lichen Erhebungsstelle ausgewählt, 
geschult und umfassend auf ihre 
Interviewer-Tätigkeit vorbereitet. 
Neben der Schulung und Betreuung 
der Erhebungsbeauftragten ge-
hörten u. a. auch die Registrierung 
der Fragebogen, die Durchführung 
von Qualitätskontrollen und die 
Auskunftserteilung gegenüber den 
Bürgern, zu den Aufgaben der Mit-
arbeiter der Erhebungsstelle. Durch 
die zuverlässige und engagierte Ar-
beit der Interviewer sowie durch die 
hohe Akzeptanz in der Bevölkerung 
konnte eine Beteiligung bei der 
Haushaltsstichprobe von 98,9 Pro-
zent erreicht werden.
Bei Fragen rund um den Zensus 
2011 können Sie sich gern direkt 
per E-Mail: zensus@statistik.sach-
sen.de an das Statistische Landes-
amt des Freistaates Sachsen wen-
den.
Die Erhebungsstelle Freital bedankt 
sich bei den ehrenamtlichen Un-
terstützern, die den reibungslosen 
Befragungsablauf im vergangenen 
Jahr ermöglichten. Aber auch den 
Bürgerinnen und Bürgern, welche 
für die Befragungen ausgewählt 
wurden, sei für ihre Akzeptanz und 
Teilnahmebereitschaft gedankt.
Die örtliche Erhebungsstelle Freital 
wurde am 31. Mai 2012 - gut ein 
Jahr nach Beginn des Zensus 2011 
geschlossen. Alle gesetzlich festge-
legten Aufgaben konnten erfolg-
reich erfüllt werden. 
Insgesamt wurden durch die ört-
liche Erhebungsstelle 12.591 Per-
sonen befragt und 307 Gebäu-
deanschriften überprüft. Hierfür 
wurden 130 ehrenamtliche Er-
hebungsbeauftragte von der ört-
Information an alle Hundehalter!
Aus gegebenem Anlass informiert der Bereich Steuern und Gebühren 
noch einmal darüber, dass bei Ableben eines Hundes die vergebene 
Steuermarke abzugeben ist.
Bei Verlust wird diese mit 5,00 € in Rechnung gestellt.
Fachbereich 1
SG Finanzverwaltung
Das Fundbüro der Gemeindeverwaltung
Beschreibung Fundort Fundtag
________________________________________________________
ein Schlüsselbund mit Kirchstraße/Ecke 14.05.2012
drei Schlüsseln und einem Wietzendorfer Straße
Anhänger
Gehört Ihnen dieser verlorene Gegenstand? 
Dann melden Sie sich bitte im Fundbüro der Gemeinde Bannewitz (Rathaus 
Possendorf, Schulstraße 6, Tel. 03 52 06/20 4- 22).
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist 
(6 Monate ab Anzeigedatum - § 973 BGB) dem Eigentümer nicht 
wieder zurückgegeben werden, kann der Finder das Eigentum an 
der Sache für sich beanspruchen und vom Fundbüro wieder ab-
holen. Verzichtet der Finder entweder von vorn herein oder durch 
Nichtabholung auf das erworbene Eigentum, geht das Recht auf 
die Gemeinde Bannewitz über (§ 976 BGB). Sofern die Sache noch 
gebrauchsfähig ist, kann sie dann gemäß § 979 BGB versteigert 
werden. Nicht gebrauchsfähige Gegenstände werden vernichtet.




Lage: Winckelmannstr. 46, Bannewitz, 1. Obergeschoss, rechts
Kaltmiete: 240,00 EUR
Betriebskosten: 156,00 EUR
2-Raum-Wohnung mit einer Wohnfläche von ca. 60,31 qm. Küche und Bad 
mit Fenster, Bad mit Wanne und Dusche. Keller und Boden: einzeln abge-
grenzt.
Ansprechpartner: Gemeinde Bannewitz, Schulstraße 6, 01728 Ban-
newitz, Frau Nitsche Tel. 03 52 06/2 04 61.
Garten
Rippien:
Zwei freie Gärten sind in Rippien ab sofort zu vergeben, 280 und 200 qm, 
Laube und Wasseranschluss vorhanden. Am romantischen Gebergrund oder 
an der Goldenen Höhe, Preis verhandelbar. 
Anfragen dazu bitte an Frau Triltsch 03 51/33 45 66 70 oder Herrn 
Weck 03 51/4 01 27 39.




Frau Annelies Böhme am 08.06. zum 87. Geburtstag
Frau Elfriede Spreer am 08.06. zum 91. Geburtstag
Frau Annelis Petzold am 10.06. zum 84. Geburtstag
Herrn Fritz Feuerpfeil am 12.06. zum 93. Geburtstag
Herrn Dr. Hans Bozenhard am 01.06. zum 83. Geburtstag
Herrn Fred Pietzsch am 11.06. zum 89. Geburtstag
Frau Ruth Melzer am 05.06. zum 87. Geburtstag
Frau Veronika Herold am 07.06. zum 80. Geburtstag
Frau Annelis Wolf am 05.06. zum 80. Geburtstag
Herrn Volkmar Lubk am 14.06. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Hirsch am 06.06. zum 80. Geburtstag
In Goppeln
Herrn Karl-Heinz Ohliger am 11.06. zum 87. Geburtstag
Frau Erna Mayer am 04.06. zum 84. Geburtstag
In Possendorf
Frau Jutta Götzke am 08.06. zum 83. Geburtstag
Herrn Günter Klug am 03.06. zum 86. Geburtstag
Herrn Friedrich Werner am 08.06. zum 75. Geburtstag
Frau Magda Braun am 04.06. zum 86. Geburtstag
In Rippien
Frau Erika Klöber am 08.06. zum 83. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Gerda Grimmer am 13.06.  zum 95. Geburtstag
Frau Anna Patzig am 08.06. zum 83. Geburtstag
Ehejubilare
Herzlichen Glückwunsch zur 
„Goldenen Hochzeit“ 
übermitteln wir
Karla & Reiner Buschmann
am 2. Juni
in Cunnersdorf
Unsere Kleinen ganz Groß
GIRLS & BOYS DAY 2012 - Der Zukunftstag zur Berufsorientierung
Die Girls und Boys der MS Bannewitz waren dabei! 
Auch in diesem Jahr fand am letzten 
Donnerstag im April ein ganz spe-
zieller Berufsorientierungstag statt: 
Am 26. April erkundeten 21 Schüle-
rinnen und 4 Schüler der Mittelschu-
le Bannewitz naturwissenschaft-
liche, technische, pädagogische, 
soziale und künstlerische Berufs-
felder. Mehr als 100 Unternehmen 
und Organisationen öffneten ihre 
Pforten. Sie informierten über ein 
breites Spektrum von Ausbildungs-
berufen und Studiengängen. Eine 
hervorragende Gelegenheit, Ein-
blick in die Praxis verschiedenster 
Bereiche der Arbeitswelt zu gewin-
nen und Kontakte herzustellen. 
Fehlende Informationen über Aus-
bildungen und Studiengänge füh-
ren dazu, dass Mädchen eher auf 
bekannte, meist frauentypische Be-
rufe zurückgreifen. Damit schöpfen 
sie ihre Begabungen und Berufs-
möglichkeiten nicht voll aus. Der 
Girls’Day bietet den Schülerinnen 
die Chance, ihre Talente, Fähig-
keiten und Interessen entdecken zu 
können.
Die Jungen dagegen können ihr 
Wissen über pädagogische, soziale 
und künstlerische Berufsfelder er-
weitern und die Möglichkeit einer 
praxisnahen Orientierung und Infor-
mation über so genannte „Frauen-
berufe“ nutzen.
Grundlagen für berufliches Inte-
resse wird bereits im Kindesalter 
gelegt. Wer bisherige Rollenbilder 
überwindet, hat möglicherweise 
mehr Chancen auf dem Arbeits-
markt. 
Die Teilnahmen lassen sich die 
Mädchen und Jungen bescheinigen 
und können sie als Nachweis in den 
Berufswahlpass einfügen.
Gabriele Schubert
Beratungslehrerin an der MS 
Bannewitz
In Wilmsdorf
Herrn Gerhard Leupold am 10.06. zum 83. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Groth am 03.06. zum 84. Geburtstag
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Nun einige Erlebnisberichte von Girls und Boys
Vor, auf und hinter der Bühne
Zum Girlsday machten wir unseren 
ersten Ausflug in das Berufs- und 
Arbeitsleben. 
Wir hatten uns für die Veranstaltung 
„Vor, auf und hinter der Bühne“ im 
Theater der Jungen Generation ent-
schieden.
An diesem Tag wurde uns die Ge-
legenheit gegeben, in verschie-
dene Bereiche des Theaterlebens 
zu schnuppern. Zum Beispiel in die 
Schneiderei, wo wir den Schneide-
rinnen über die Schulter schauen 
durften und sie beim Entwerfen und 
Anfertigen von Kostümen beobach-
ten konnten. 
Weiter ging es mit der Tischlerei. 
Wir konnten den Handwerkern da-
bei zusehen wie sie die Requisiten 
für die Bühne herstellen. Nun konn-
ten wir auch selbst aktiv werden. 
Die Tischler hatten für uns kleine 
Teile aus Holz vorbereitet und wir 
bauten uns daraus kleine Schmuck-
ständer. 
Wir konnten aber auch noch andere 
Berufe beobachten wie die Schlos-
sermeister, Maskenbildner und Ku-
lissenmaler. Es war wirklich ein sehr 
gelungener Tag. Wann hat man 
schon mal die Möglichkeit, auf bzw. 
hinter der Bühne zu stehen!
Der nächste Girlsday ist schon im 
Kalender vorgemerkt!
Laura Büschel, Lisa Weiß und 
Paula Tuisl aus der Klasse 7b
Zu Gast bei der Oberbürgermeisterin
10 Schülerinnen der Klasse 7b be-
suchten zum Girlsday die Oberbür-
germeisterin Helma Orosz im Rat-
haus Dresden. 
Die Veranstaltung hieß „Frauen ge-
stalten die Stadt- mit der Dresdner 
Oberbürgermeisterin.“ Wir waren 
mächtig gespannt was uns erwar-
ten würde. Nach einem netten 
Empfang nahmen wir alle an einem 
sehr großen Tisch Platz. Nun durf-
ten wir Fragen stellen, alles was uns 
interessiert, frei von der Leber weg 
und ohne Berührungsängste. Wir 
erfuhren u. a., dass eine Oberbür-
germeisterin eine bestimmte Klei-
derordnung einhalten muss. Dazu 
gehören Hosenanzug und Kostüm, 
keine Jeans, T-Shirts oder Pullover. 
Sie muss auch zu jeder Tages- und 
Nachtzeit erreichbar sein. Ganz 
schön anstrengend dieses Leben!
Dann wurden wir aufgefordert über 
unsere Berufsvorstellungen und un-
sere Zukunft zu sprechen. Es war 
sehr interessant aber leider sehr 
kurz. 
Frau Orosz wurde zu einem wich-
tigen Termin abgerufen. So ist das 
eben wenn man mit der Oberbür-
germeisterin verabredet ist.
Yasmin Hielscher, Klasse 7a
Hintere Reihe v. l.: Aileen Rudat, Juliane Rokasky, Julia Görtz, Yas-
min Hielscher
vordere Reihe: v. l.: Gina Junge, Maja Nora Reichel
Zu Gast bei der Mercedes-Benz-Niederlassung
Anlässlich des Girlsday waren 
Jeanine Cechlovsky und ich in der 
Mercedes-Benz-Niederlassung in 
Dresden auf der Fritz-Meinhardt-
Straße. 
Wir waren schon ganz schön ge-
spannt, was uns an diesem Tag ge-
boten wird. Bei einer Führung über 
das doch relativ große Gelände, 
durch die Verkaufsräume und Werk-
stätten gab es eine ganze Menge zu 
entdecken. Und wir bekamen erst 
einmal einen großen Überblick. 
Mitarbeiter informierten uns aus-
führlich über Ausbildungsberufe 
und die entsprechenden Zugangs-
voraussetzungen. Wir erhielten z. B. 
detaillierte Informationen über die 
Ausbildung zur Kraftfahrzeugme-
chatronikerin und zur Mechanikerin 
für Karosserieinstandhaltungstech-
nik. 
Eigentlich typische Männerberufe, 
aber nicht uninteressant. 
Zum Schluss durften wir sogar beim 
Reifen- bzw. Radwechsel mit Hand 
anlegen. 
Also beim nächsten geplatzten Rei-
fen werden wir nicht hilflos am Stra-
ßenrand stehen und nach männ-
licher Hilfe winken müssen.
Elisabeth Löschau, Kl. 8a
Boysday - da machen wir mit!
Am 26. April gingen Christoph 
Schuh und ich in die Kindertages-
stätte „Sonnenschein“ in Dresden, 
Weinböhlaer Str. 12. Eine Einrich-
tung mit heilpädagogischen Grup-
pen. 
Der Tag begann 8.00 Uhr. Wir 
fuhren gemeinsam mit Bus und 
Bahn in die Neustadt, wo wir von 
der Tagesstättenleiterin freundlich 
empfangen wurden. Nach einer 
kurzen Einführung wurden wir in 
verschiedene Gruppen aufgeteilt. 
Alle Kinder waren neugierig und 
wollten uns kennen lernen. Das 
ging besonders gut beim Spielen 
nach dem Frühstück. Gegen Mittag 
gingen wir alle gemeinsam in den 
Garten. Nach eineinhalb Stunden 
Toben gingen die Kleinen schlafen 
und wir ruhten uns auch erst einmal 
aus. Ganz schön anstrengend mit 
den kleinen Rabauken! Die konnten 
aber auch nicht so richtig schlafen. 
Dafür waren sie wegen uns viel zu 
aufgeregt. Leider war die Zeit sehr 
schnell vorbei und wir mussten 
uns verabschieden. Schade! Zum 
Schluss sangen die Kleinen noch 
ein Lied für uns. Das hat uns sehr 
gefreut.
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Good bye Germany
Am Sonntag, dem 18.03.2012 
machten wir uns 20.00 Uhr auf den 
Weg nach England.
Alle waren ziemlich aufgeregt. An-
gekommen in Calais, fuhren wir 
auch gleich mit der Fähre nach Do-
ver, wo uns die weißen Klippen in 
ihren Bann zogen. Auch das Wetter 
konnte nicht besser sein. Wir fuhren 
weiter bis nach Canterbury und be-
sichtigten zuerst die weltberühmte 
Kathedrale. Nach zwei Stunden 
Freizeit machten wir uns mit dem 
Bus auf den Weg nach Hastings 
und warteten gespannt auf den 
Moment, als wir von unseren Gast-
familien abgeholt wurden. 
Am Dienstag früh holte uns Silvio, 
unser Busfahrer, von unseren Pick 
ups ab. Dann ging’s ab nach Lon-
don, wo wir mit einer interessanten 
Stadtrundfahrt begannen. Wir 
bewunderten nicht nur die faszi-
nierende Weltmetropole, sondern 
schossen auch unzählige Fotos, um 
unsere Eindrücke für immer fest zu 
halten. 
Als nächstes besichtigten wir den 
Tower und danach hatten wir Frei-
zeit, was hieß, man durfte sich ent-
scheiden zwischen Shoppen und 
Londen Eye, von dem man eine tolle 
Aussicht hatte. 
Mittwochs ein zweites Mal London. 
Dort hieß es dann London Dungeon 
oder Madame Tussaud’s. Danach 
hatten wir zuerst Freizeit und dann 
das echt geniale Musical „We will 
rock you“. Der Tag war wirklich 
großartig. 
Am Donnerstagmorgen trafen wir 
uns 10.30 Uhr an den Pick ups, 
denn es ging auf nach Beachy Head 
und Brighton. Auf der Steilküste 
war es kühl und windig, aber da die 
Sonne schien, hatten wir perfektes 
Wetter zum Wandern. In Brighton 
lösten wir ein Rätsel über die Stadt, 
aber wir durften uns frei bewegen 
und am Strand entspannen. Bei den 
Gastfamilien zuhause angekom-
men, packten wir bereits unsere 
Koffer für die Abfahrt.
Am frühen Morgen brachten uns 
die Gastfamilien zu unserem Bus. 
Einige kamen auch mit dem Taxi. 
Dann ging es los. Wir machten noch 
einen Stopp bei den Schmuggler-
höhlen und gingen ein letztes Mal 
an den Strand. Auf der Rückfahrt 
hielten wir noch einmal in Ashford, 
um ein paar letzte Besorgungen 
zu erledigen. Danach hieß es dann 
aber schon „Goodbye“ England 
und „Hello“ Deutschland. Es war 
eine super Reise! Wir danken Sen-
lac Tours und den Lehrern recht 
herzlich dafür.
Romy Langanka, Jasmin Mrouki; 
Klasse 9
Schüler der Kl. 9 und 10 im London Eye
„Toll, was sich aus 26 Buchstaben zaubern lässt!“
Am 9. Mai war es endlich wie-
der so weit. Der langersehnte Le-
sewettbewerb der Possendorfer 
Grundschüler fand nun schon das 
sechste Mal statt. Die bereits im 
Vorfeld in den einzelnen Klassen 
ermittelten Klassensieger traten er-
neut in einem fairen Wettstreit an. 
Liebevoll ausgesuchte Beiträge aus 
den verschiedensten Bereichen der 
Literatur wurden von dem jungen 
Publikum und der aufmerksamen 
Jury gespannt aufgenommen. Die 
drei Lese- bzw. Vorlesestunden 
vergingen wieder wie im Fluge. 
Auch diesmal waren es nur wenige 
Punkte Abstand, die die einzelnen 
Platzierungen ausmachten.
Herzlichen Glückwunsch unseren Siegern:
Klasse 1 Joe Matthes
Klasse 2 Johanna Simon
Klasse 3 Linda Bullert
Klasse 4 Antonio Kuprat
Allen fleißigen Helfern, die zum Gelingen dieses Schülerwettstreites beige-
tragen haben, wieder ein ganz großes Dankeschön!
Sylvia Mau, Fachzirkelleiter Deutsch, GS Possendorf
Possendorfer Grundschüler feiern sportliche Erfolge
Am 15.05.2012 fand in der Hains-
berger Schwimmhalle das Kreisfi-
nale „Jugend trainiert für Olympia“ 
statt. Von unserer Schule nahmen 
folgende Schüler an den Schwimm-
wettkämpfen teil: Bianca Hölzel, 
Blanka Friedrich, Anselina Peschke, 
Henri Borde, Luis Borde und Sören 
Räubig
Trotz großer Aufregung und Anspan-
nung wollten alle 12 Mannschaften 
zeigen, was sie im Schwimmunterricht 
gelernt haben. Bei vier Wettkämp-
fen ging es zunächst um die ein-
zelnen Platzierungen und danach 
erfolgte die Gesamtwertung. Alle 
konnten die Siegerehrung kaum er-
warten, denn nun sollte sich zeigen, 
wer die beste Mannschaft war. Un-
sere Schulmannschaft belegte den 
zweiten Platz und hat sich somit für 
das Regionalfinale am 31.05.2012 
qualifiziert. Herzlichen Glück-
wunsch! Wir drücken natürlich ganz 
fest die Daumen.
Besonders möchten wir uns auf 
diesem Wege bei Frau Räubig für 
den Transport und die Betreuung 
bedanken.
Aber auch unsere Turner feierten 
Erfolge, auf die sie und wir mäch-
tig stolz sind. Dazu gratulieren wir 
Anna Sophie Richter, Marie-Sophie 
Reichelt und Ammon Buchhorn.
S. Mieruch, Schulleiterin GS 
Possendorf
www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de www.wittich.de
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Unser Besuch in Dubi
Am Samstag, dem 12.05.2012, wa-
ren Leon, Sania, Max und ich ge-
meinsam mit Frau Ryssel und Herrn 
Fröse an der Grundschule Dubi 1 
zum „Tag der offenen Tür“. Dort 
lernen Kinder von der vierten bis zur 
neunten Klasse. 
Um neun Uhr fuhren wir los. Etwa 
nach einer Stunde waren wir da. Als 
erstes begrüßten uns der Schulleiter 
und seine Stellvertreterin. Herr Fröse 
hatte Süßes und Brotdosen dabei, 
die wir ihnen schenkten. Nach der 
Begrüßung sahen wir uns die Schule 
an. Besonders freuten wir uns, dass 
in einer kleinen Ausstellung neben 
den Zeichnungen der tschechischen 
Schüler auch viele Arbeiten aus un-
serem Kunstunterricht zu sehen wa-
ren. Im Computerkabinett stellten 
wir fest, dass die Tastaturen etwas 
anders sind als bei uns, haben doch 
einige tschechische Buchstaben ein 
kleines Häkchen darüber. Außer-
dem probierten wir eine interaktive 
Tafel aus. 
Auch die neue Turnhalle bekamen 
wir zu Gesicht. Wir versuchten den 
Basketballkorb zu treffen, ich traf 
sogar einmal. Zum Schluss bekam 
jeder noch zwei gebastelte Papier-
blumen mit.
Dann fuhren wir wieder nachhause. 
Es war sehr schön.
Hanna Trogisch, Klasse 4a, GS 
Possendorf
Frühlingsfest in der Kindertagesstätte Possendorf
Am 09.05.2012 fand das Früh-
lingsfest der Kindertagesstätte 
„Windmühle“ in Possendorf statt. 
Zu Beginn begeisterten die Kinder 
der einzelnen Gruppen die zahl-
reichen Gäste mit einem lustigen 
Programm. 
Dabei gab es einen besonderen 
Applaus für die tollen Kostüme. An-
schließend präsentierte die Musik-, 
Tanz- und Kunstschule Bannewitz 
den Tanz der „Pippi Langstrumpf“ 
und Auszüge aus „Peter und der 
Wolf“. 
Danach wurde das überaus reich-
liche Kuchenbufett eröffnet und die 
Kinder eroberten die liebevoll ge-
stalteten Stationen. 
Diese waren auf beiden Innenhö-
fen von vielen fleißigen Helfern 
organisiert und vorbereitet worden. 
So gab es ein Streichelgehege mit 
Meerschweinchen und Hasenbabys, 
man konnte Nägel einschlagen und 
ein Fußballtor selbst zusammenbau-
en, Knüppelkuchen am Lagerfeuer 
genießen, Büchsenwerfen, Feuer-
löschen mit der Kübelspritze und 
dem großen Feuerwehrschlauch, 
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr 
konnten erobert werden, es gab 
außerdem Auto- und Puppenwa-
genrennen, Kinderschminken, Bäl-
le werfen, Fußball spielen und ein 
Maskottchen verteilte Geschenke. 
Leider war Petrus nicht so gut ge-
launt und ließ einen kräftigen Ge-
witterschauer auf das tolle Fest 
niederregnen. Pünktlich zum Ab-
schluss hatte er ein Einsehen und 
die Kinder konnten doch noch ihre 
Luftballons mit einem Wunsch ver-
sehen und diese dann in den Him-
mel steigen lassen. 
Es war ein toller Nachmittag für 
die Kinder und alle Festbesucher. 
Ein besonderer Dank gilt allen 
helfenden Eltern, Sponsoren, den 
Mitarbeiterinnen der Kita und dem 
Hausmeister Herrn Fischer. 
Die Kinder danken besonders: 
den Kuchenbäckern, den Feuer-
wehren Goppeln/Hänichen und 
Possendorf, der Autohaus Godzik 
OHG, der BHG Possendorf, der 
Firma Schwarze & Vogt Dach- und 
Dachausbau GmbH, der Gärtnerei 
Hofmann, der Holztechnik Hoff-
mann, der Fleischerei Klotsche, der 
Bäckerei Göhler, der Postagentur 
Possendorf, der Ostsächsischen 
Sparkasse, Mobau Müller Baustoff-
kontor GmbH, der acustic MV, dem 
TGB Schweisstechnischer Fachhan-
del Bannewitz, dem Landhandel 
Hänichen, der D.A.S. Versicherung 
Dirk-Kristen Irmscher, Herrn Wien-
rich, Herrn Richter, den Familien 
Wagner und Boche, Frau Dr. Ria 
Schmädicke, dem comcenter Dres-
den und dem Elternrat.
Ein großes Dankeschön an den 
Vorsitzenden des Elternrates, Herrn 
Reichelt für die tolle Organisation!
Die Kinder, der Elternrat und 
das Team der Kita „Windmühle“ 
Possendorf
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5. Mai - Feuerwehrfest auch in Cunnersdorf
Am ersten Wochenende im Mai 
fand der 23. Tag der offenen Tür 
der Ortsfeuerwehr Cunnersdorf 
bei wechselhaftem Wetter statt. 
Traditionsgemäß begann die Veran-
staltung für die Kinder bereits am 
Freitag mit dem Fackel- und Lam-
pionumzug mit anschließendem 
Lagerfeuer. Foto von H. Hielscher
Mit Knüppelkuchen stärkten sich 
rund 25 Kinder, um dann im India-
ner-Tipi zu übernachten. Langewei-
le gab es nicht, denn die Kids konn-
ten sich die Zeit beim Kinderkino 
oder dem Toben auf dem Spielplatz 
vertreiben.
Pünktlich 10.00 Uhr begann am 
Sonnabend der Frühschoppen. Ab 
10.30 Uhr versammelten sich alle 
verfügbaren Feuerwehr- und Ver-
einsmitglieder zu einem Fototermin.
Foto von H. Hielscher
Im Herbst erwarb Dachdecker-
meister Steffen Noack von der 
Gemeinde das „außer Dienst“ ge-
stellte Löschgruppenfahrzeug der 
Cunnersdorfer Feuerwehr. Über die 
Wintermonate wurde der nunmehr 
25 Jahre alte W 50 geklempnert 
und neu lackiert. Jetzt erstrahlt das 
Fahrzeug in neuem Glanz und kann 
für die Öffentlichkeitsarbeit genutzt 
werden. Steffen Noack stellt dem 
Heimat- und Feuerwehrverein Cun-
nersdorf/Boderitz e. V. und der Orts-
feuerwehr Cunnersdorf den „fast 
Oldtimer“ zur Nutzung bei Veran-
staltungen und zur Brandschutzer-
ziehung der Kinder uneigennützig 
zur Verfügung.
Ganztägig zeigte der Ortschronist 
eine kleine Ausstellung von Werk-
zeugen und Geräten alter Hand-
werkskunst sowie eine Abhandlung 
zur Altdeutschen Schrift im Schu-
lungsraum des Gerätehauses. In 
der Fahrzeughalle hatten die Kin-
der großen Spaß beim Fliegen. Der 
Aero-Club Pirna stellte uns einen 
Segelflugsimulator zur Verfügung 
bei dem sich alle einmal testen 
konnten. Es entstanden zum Nach-
mittag hin wahre Wettkämpfe unter 
den Jüngsten.
Foto von H. Hielscher
Kurz nach 14.00 Uhr war die Ban-
newitzer Jugendfeuerwehr an der 
Reihe. Beim Löschangriff auf eine 
„zufällig“ in Brand geratene Papp-
kulisse zeigten sie ihr Können.
Bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen versammelten sich viele 
Cunnersdorfer, Boderitzer und ihre 
Gäste zu gemütlichen Beisammen-
sein, Gesprächen und Familientref-
fen.
Die Hüpfburg wurde den ganzen 
Tag von unseren Kindern zum Aus-
toben genutzt. Das Zielspritzen 
neben der Cunnersdorfer Turnhalle 
verlangte nicht nur von den Klei-
nen viel Geschicklichkeit. Auch die 
betreuenden Kameraden wurden 
gefordert. „Es war nicht leicht den 
Wasserstrahlen der Kinder beim 
Büchsen aufstellen aus dem Weg zu 
gehen.“ Das Abendprogramm wur-
de durch unseren Nachtwächter mit 
seiner aktuellen Berichterstattung 
über das Leben im Ort eröffnet. Im 
Anschluss sorgten Meister Klecks 
und Spaßimir mit ihrer Abendshow 
für Erwachsene für Stimmung, Spaß 
und gute Laune beim Cunnersdorfer 
Publikum. 
Der Tag klang mit Tanzmusik in der 
Cunnersdorfer Turnhalle aus.
Auf diesem Weg möchten sich die 
Cunnersdorfer Kameraden bei allen 
Helfern, Kuchenbäckern, Vereinen, 
Firmen und der Gemeinde bedan-
ken, welche uns aktiv oder durch 
Spenden bei der Vorbereitung und 
Durchführung unserer Veranstal-
tung unterstützt haben.
Gleichfalls möchten wir uns auch 
bei unseren zahlreichen Gästen be-
danken, die durch ihr Kommen ihr 
Interesse an unserer Arbeit bekun-
den und somit die ehrenamtliche 
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Aus dem Gemeindeleben
Der Käse ist bestellt! - Käsebörnchen feiert 
700 Jahre
Am 22. Mai trafen sich zur Festvorbereitung 700 Jahre Börnchen Vertreter 
der unterstützenden Vereine und der Vorstand des Heimatvereins als Gast-
geber und Organisator.
Es wurden die Vorbereitungen für das Fest 21.06. - 24.06.2012 weiter 
voran getrieben, Absprachen für vier feierliche Tage getroffen und Verant-
wortlichkeiten für die anstehenden Aufgaben festgelegt.
Alle waren bester Dinge und hoffen auf angenehme Besucher, bestes Wet-
ter und entspannte Atmosphäre.
Unterstützung suchen wir noch für das Videofilmen von be-
stimmten Höhepunkten. Wir würden uns freuen, wenn sich 
jemand hobbymäßig bereit erklärt und diese Aufgabe über-
nehmen könnte.
Kontakt: vorstand@hv-boernchen.de
Bannewitzer Sommerfest der Künste
17. Juni 2012, 10.00 - 19.00 Uhr
Park und Bürgerhaus Bannewitz, August-Bebel-Str. 1
Programm
10.00 Uhr Naturbühne im Park Kleine Leute musizieren und tanzen
10.00 - 14.00 Uhr Kunstkeller Töpfern für jedermann
10.30 Uhr Rondell vorm Bürgerhaus Blasmusik mit den Blechkids
11.00 Uhr Naturbühne Kinderprogramm Meister Klecks und Spaßimir
11.00 Uhr Lesesaal Bürgerhaus „Moritaten“ - Lesung mit Musik 
  mit dem Schriftsteller Rudolf Scholz
12.00 Uhr vorm Jazzkeller Theater und Musik mit dem MTK-Orchester 
  u. DiMuThea
13.00 Uhr Naturbühne buntes Tanzprogramm u. a. „Peter und der Wolf“
14.00 Uhr Naturbühne Chorkonzert VocalArt
14.00 Uhr vorm Bürgerhaus Modenschau der „Gazelle“
14.30 - 17.00 Uhr Jazzkeller Musik im Café
15.00 Uhr Lesesaal Bürgerhaus Buchlesung mit Ulrike Heyne
  „Mein Islandpony“ für Kids 6 - 10 Jahre
15.00 Uhr Tanzsaal Festkonzert MTK und Ausstellungseröffnung 
  Keramikkurs
16.00 Uhr Rondell vorm Bürgerhaus Hofnarr Frölich stellt kuriose Musikinstrumente 
  vor mit anschließender freiwilliger Nasenflötenschule
  für jedermann
17.00 Uhr Naturbühne Musical „Die chinesische Nachtigall“
18.00 Uhr Rondell vorm Bürgerhaus Jazz-Rock-Pop vorm Bürgerhaus mit MTK-Band, 
  Saxofongruppe und dem MTK-Jugendblasorchester
19.00 Uhr Jazzkeller Jazz Launch mit Preisträger Erik Leuthäuser und Band
Kunstmarkt: Ausstellungen, Holzkunst, Schmuck, Buchkunst, indische Kunst, Batik aus Sri Lanka, Tiermalerei
Offenes Atelier: Olaf Stoy in der Hutfabrik gegenüber vom Bürgerhaus
Für Kinder und Erwachsene zum Mitmachen: Basteln, Keramik, Nostalgisches Karussell, Hüpfburg, Kegelbahn, Kaninchen, Ponyreiten, 
Stelzenläufer, Kinderschminken
Weitere Angebote: Eine-Welt-Laden, Fichtners Fundgrube, Pro Jugend e. V.
Gastronomie: Gegrilltes, Fischsemmeln, Bier und Limo, Wein und Käse, Eis, Kaffee und Kuchen im Musikcafé
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Skatturnier in Hänichen




Den Gewinnern herzlichen Glückwunsch.




Die Wählervereinigung BHPR hat 
am 02.04. einen neuen Vorstand 
gewählt. Der Vorstand besteht 
aus Dietrich Clauß (Vorsitzen-
der), Hanns Saffer (Stellv. Vor-
sitzender) und Dr. Peter Lätsch 
(Schatzmeister). Die neue Kon-
taktadresse für die Wählerverei-
nigung lautet:
Post:
  Dietrich Clauß




Neues Angebot für 
Jugendliche und 
junge Familien
Ab Juni 2012 stehen in zwei neu-
en Anlaufstellen des Pro Jugend 
e. V. die Türen offen. Jugendliche 
und Familien mit Kindern unter 27 
Jahren erhalten Auskunft und Hil-
festellung bei verschiedenen Pro-
blemlagen. Die Schwerpunkte der 
Anlaufstellen umfassen Fragen zur 
Erziehung, Konflikte mit den Eltern, 
Alltagsbewältigung sowie Schul-
schwierigkeiten. 
Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung 
an geeignete Stellen. Das Angebot 
umfasst außerdem Unterstützung 
bei Antragstellungen und Beratung 
von Jugendlichen bei der Umset-
zung von Projektideen. 
Die Anlaufstellen befinden sich: 
in Altenberg im Rathaus, Platz des 
Bergmanns 2,
Sprechzeiten: mittwochs 14 - 17 Uhr,
und in Bannewitz im Bürgerhaus, 
August-Bebel-Str. 1,
Sprechzeiten: 
donnerstags 14 - 18 Uhr.
Ansprechpartnerin vor Ort ist die 
Sozialarbeiterin Daniela Böhme, 
telefonisch erreichbar
unter der 0 15 25/7 02 33 75 und 





Branche [direkt] • Schönes heim • Branche [direkt] • Schönes heim
Branche [direkt] • Schönes heim • Branche [direkt] • Schönes heim
Handwerk + Dienstleistung regional
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Aufruf zum großen Vereins-Mehrkampf
am 7. Juli 2012 im Rahmen von RockRaven am Waldstadion Rabenau-Oelsa
Hallo Rabenau & Umgebung! Auch 
bei RockRaven 2012 suchen wir 
wieder Action auf der Bühne und 
davor. 
Deshalb rufen wir wieder auf zum 
großen Vereins-Mehrkampf. Es 
geht um Kraft, Geschicklichkeit und 
Schnelligkeit. Und all das in Sport-
arten, die noch nicht erfunden sind. 
Im Mittelpunkt steht natürlich der 
Spaß am Mitmachen und an den 
kläglichen Versuchen eurer Kon-
kurrenten. Für handfeste Stärkung 
und zünftige Abkühlung stehen Ge-
tränkewagen und Caterer bei Fuß. 
Stattfinden sollen die Wett-
kämpfe am Samstag 7. Juli von 
10:00 bis 14:00 Uhr auf dem 
Festivalgelände am Waldsta-
dion Oelsa. Geplant sind 5 - 8 
Mannschaften. Bei der Anmel-
dung gilt das Windhundprinzip!
Mannschaftsstärken:  5 Personen
Meldefrist:  25. Juni 2012
per Fax:  03 51/6 44 10 81
oder Mail:  webmaster@hardraven.de
Mehr über RockRaven: www.rockraven.de
1. Preis  Überraschungspreis
2. Preis  Ein 100,- Euro-Abend im Bikerclub
3. Preis  Getränkekarte pro Teilnehmer im Wert von 10,- EUR
Weitere Infos erhaltet ihr nach Ein-
gang eurer Anmeldung. Beweist, 
dass ihr richtige Kerle seid und faxt 
uns eure Zusage bis 25.06. am be-
sten gleich mit diesem Vordruck an 
03 51/6 44 10 81.
Wir freuen uns auf euch und einen 
Riesen-Gaudi!
Die Macher von RockRaven 2012
und Biker von Hard Raven e. V.
Maik Schlicke
Präsident Hard Raven e. V.


Erneute Goldmedaille für den  
Possendorfer Turnnachwuchs
Nachdem man sich bei den Possen-
dorfer Turnern bereits im letzten 
Jahr über einen Landesmeistertitel 
im Kinderbereich freuen konnte, 
trägt die gute Nachwuchsarbeit des 
frisch gekürten Vereins des Jahres 
weiter Früchte. Stefan Köhler hat 
sich bei der Sachsenmeisterschaft 
in Chemnitz in der Altersklasse 
12/13 die Goldmedaille erturnt. 
Punktgleich mit Wilhelm Blochwitz 
vom SV Felsenkeller Dresden teilte 
er sich in der Endabrechnung das 
oberste Treppchen des Siegerpo-
dests. Nach Platz drei im letzten 
Jahr war dieser Erfolg der Lohn 
für das harte Training der letzten 
Wochen und Monate. Anders als 
die Konkurrenten leistete sich Ste-
fan keinen Fehler und turnte alle 
Übungen sicher durch. Vereinskol-
lege Nils Nienhüser verpasste nur 
knapp das Podest und wurde in 
der gleichen Altersklasse mit 66,90 
Punkten Vierter. Er zeigte aber vor 
allem am Boden und am Sprung 
eine starke Vorstellung.
Auch Sascha Gebhardt, der 2011 
Sachsenmeister geworden war, 
erturnte sich mit sehr guten 45,70 
Punkten wieder eine Medaille - er 
wurde Dritter in der Altersklasse 
10/11. Tom Renner kam hier bei 
seiner ersten Landesmeisterschaft 
auf Platz 13. Vincent Drechsel, der 
sich ebenfalls für den Wettkampf 
qualifiziert hatte, viel leider kurzfri-
stig wegen Krankheit aus.
In der Altersklasse 8/9 waren zwei 
Possendorfer Turner am Start. Aller-
dings hingen hier die Trauben noch 
etwas zu hoch und so belegten Am-
mon Buchhorn und Viktor Fink (Pos-
sendorf) die Ränge 13 und 18. Hier 
war die Teilnahme am Wettkampf 
schon ein großer Erfolg. Bei den 
Mädchen startete die Possendorfe-
rin Anna Sophie Richter in der AK 
10/11 und schaffte einen beacht-
lichen zehnten Platz.
Auch die männliche Jugend war in 
Chemnitz vertreten. Hier erzielte 
Henry Schulze mit Rang fünf in der 
AK 16/17 das beste Ergebnis. Julien 
Wehner belegte in der gleichen 
Klasse Rang sieben und in der AK 
14/15 wurde auch Florian Helling 
Siebenter. 
Die für den SV Felsenkeller Dres-
den startende Hänichenerin Jenny 
Scharf erturnte sich übrigens bei 
der Sachsenmeisterschaft in der 
Altersklasse 14/15 ebenfalls einen 
beachtlichen siebenten Platz.
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Fußballansetzungen
SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonntag, 3. Juni
09:00 Uhr F-Jugend - Höckendorfer FV
12.30 Uhr 2. Männer - SG Wurgwitz 2.
15:00 Uhr 1. Männer - SV Bannewitz
 Halbzeit: Spiel der Vereinsbambini
Freitag, 8. Juni
18:30 Uhr Freizeit-AH - TSV Kreischa
Sonntag, 10. Juni
09.00 Uhr E-Jugend - TSV Kreischa 2.
15. bis 17. Juni Vereinsfest
Neues von der Musik-, Tanz- und 
Kunstschule Bannewitz
Konzertreise des Bläser- und  
Gitarrenensembles nach Italien
Letztes Heimspiel der Saison 
2011/2012
Am 09.06. findet 
mit dem Derby ge-
gen Stahl Freital das 
letzte Heimspiel der 1. Mannschaft 
des SV Bannewitz in der Saison 
2011/2012 statt. In diesem Spiel 
wird es für den SV Bannewitz um 
viel gehen. Daher hoffen wir auf 
eure/Ihre Unterstützung und haben 
uns auch etwas Besonderes einfal-
len lassen. Zu diesem Spiel wird es 
eine Spieltagspräsentation durch 
die Landskronbrauerei geben und 
in der Halbzeitpause werden at-
traktive Preise verlost. Jeweils ein 
Los dazu gibt es kostenlos zu jeder 
Eintrittskarte. 
Unterstützt den SV Bannewitz, da-
mit es auch in der Saison 2012/2013 
attraktive Derbys gibt.
Spielansetzungen 22. KW 2012
Samstag, 02.06.2012
10:30 Uhr VTB Chemnitz - SV Bannewitz 
 (B-Junioren Bezirksliga)
Sonntag, 03.06.2012
09:00 Uhr SV Bannewitz - SV Pesterwitz II. 
 (F-Junioren 1. Kreisliga (A))
Sonntag, 03.06.2012
09:00 Uhr SV Bannewitz II. - SG Wurgwitz 
 (F-Junioren 1. Kreisliga (A))
Sonntag, 03.06.2012
10:30 Uhr SpG Kreischa - SV Blau-Gelb Stolpen 
 (C-Junioren 1. Kreisliga (A))
Sonntag, 03.06.2012
11:00 Uhr SV Bannewitz - SpG Hartmannsdorf 
 (A-Junioren 1. Kreisliga (A))
Sonntag, 03.06.2012
15:00 Uhr SG Empor Possendorf - SV Bannewitz 
 (Herren Bezirksliga Mitte)
Am Mittwoch, dem 16.05.2012, 
brachen das Bläserensemble und die 
Gitarrengruppe der Musik-, Tanz- 
und Kunstschule Bannewitz, Frau 
Werner und einige Vereinsmitglieder 
zu einer Reise in das sonnige Eppan 
in Südtirol auf, um sich in der Mu-
sikschule mit Schülern der dortigen 
Ensembles zu treffen und gemein-
sam zu musizieren. Unser Reisebus 
fuhr die ganze Nacht, und als wir 
am Morgen aufwachten, befanden 
wir uns schon in Italien. Als wir nach 
der langen Fahrt an der Musikschule 
»Leonhard von Call« ankamen, wur-
den wir herzlich von der Sekretärin 
empfangen. Danach besichtigten 
wir die gut ausgestatteten Unter-
richtsräume in der Musikschule und 
die kleine Stadt Eppan, die auf einer 
Anhöhe im Etschtal liegt und von 
hohen Bergen umgeben ist. Schöne 
alte Bauwerke, blühende Gärten, 
die nahen Berge mit abwechslungs-
reichen Wandermöglichkeiten und 
ein reiches kulturelles Leben machen 
Eppan zu einem attraktiven Urlaub-
sort. Zum Mittagessen gingen wir in 
eine Gaststätte, wo es natürlich ita-
lienisch zu essen gab - Lasagne! Am 
Nachmittag probten dann sowohl 
das Bläserensemble als auch die Gi-
tarrengruppe ihr Programm für das 
geplante Konzert. 
Am zweiten Tag fuhren wir an den 
Gardasee, welcher riesig ist und 
schönes blaues Wasser hat. Obwohl 
es ziemlich windig und leicht be-
wölkt war, hatten alle viel Spaß bei 
der Besichtigung des Ortes Malcesi-
ne und des dazugehörigen »Castello 
Scaligero di Malcesine«- wo sogar 
Goethe schon zu Besuch war.
Am Nachmittag fanden für alle die 
ersten gemeinsamen Proben mit 
den Eppaner Musikschülern statt 
und man traf auch Freunde, die im 
letzten Jahr bereits die Musikschule 
Bannewitz besucht hatten.
Mit viel Mühe und Fleiß wurde ge-
probt, geprobt, geprobt - denn am 
Samstagabend sollte bereits das 
gemeinsame Konzert stattfinden. 
Eine willkommene Auflockerung 
brachte die Geburtstagsrunde von 
Herrn Richter, dem Leiter der Gitar-
rengruppe. Danach hieß es: BÜHNE 
FREI FÜR DIE KÜNSTLER! Das Kon-
zert fand erstmalig im neuen Eppa-
ner Kultursaal statt, der Platz für 500 
Zuschauer bietet und mit aller Büh-
nentechnik und Nebenräumen aus-
gestattet ist. Die Akustik war so gut, 
dass unsere Gitarren nicht verstärkt 
werden brauchten.
Es gab verschiedene Beiträge, wo-
bei das Bläserensemble unter der 
Leitung von Herrn Schöne und die 
Gitarrengruppe unter der Leitung 
von Herrn Richter die Musikschule 
Bannewitz repräsentierten. Von Sei-
ten der Eppaner Musikschule traten 
die Preisträger des dortigen Wettbe-
werbs »Prima la Musica« auf. Nach 
diesem gelungenen Höhepunkt aßen 
alle Musiker gemeinsam Pizza, und 
alle Fußballfans konnten das Finale 
der Champions League verfolgen. 
In der letzten Nacht wurden die 
meisten von uns durch ein sanftes 
Schaukeln ihres Bettes geweckt. 
Was war das? Am Morgen erfuhren 
wir es: Das waren die Ausläufer des 
Erdbebens in Italien. Zum Glück lief 
in Südtirol alles ohne Schäden ab!
Am Sonntag hieß es dann Abschied 
nehmen, und wir traten nach langen 
Abschiedszeremonien die Rückrei-
se an. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei allen, die diese Fahrt er-
möglicht haben. Wir freuen uns 
schon darauf, wenn die italienischen 
Musikschüler uns im nächsten Jahr 
besuchen kommen. 
Laura und Marina Fietzke, 
Gitarrengruppe
Abschiedszeremonie vor der Musikschule Eppan
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Unsere Senioren
Liebe Freunde des Senioren-  
und Freizeittreffs Goppeln,
am Mittwoch, dem 13.06.2012, wollen wir mit der Parkeisenbahn 
im Großen Garten fahren und anschließend Kaffee trinken im Carola-
schlösschen. 
Abfahrt ab Goppeln: 14.19 Uhr mit der Buslinie 75
Liebe Senioren von Possendorf,
unser Maitreffen bot gleich zwei freudige Überraschungen:
· Eine ehemalige Treffteilnehmerin, jetzt im Altenheim Kreischa, be-
suchte uns und konnte viel Interessantes erzählen.
· Große Freude löste auch der Kinderchor der Grundschule Possendorf 
aus. Unter Leitung von Frau Pychynski konnten wir Singspiele und 
Lieder erleben und mitsingen. Herzlichen Dank für diese Überra-
schung.
Im Monat Juni wollen wir an „700 Jahre Börnchen“ auf unsere Weise 
denken. Am 07.06.2012 treffen wir uns am Rande des Bergdörfchens. 
Zeit, Ort und Organisation erfahren Sie über Frau Glöß (Tel.: 2 39 18).
Glöß/Teetz
Achtung!
Um den Veranstaltungskalender 
übersichtlich zu gestalten, ist es 
erforderlich, folgende Inhalte zu 
den Veranstaltungen zu melden: 
Datum, Uhrzeit, Ort, Veranstal-
tungsstätte sowie Titel und kurze 
Inhaltsbeschreibung und Telefon-
nummer für Infos. Sollten diese 
Angaben bis Redaktionsschluss 
nicht vorliegen, wird der Termin 
nicht im Kalender veröffentlicht.
Anfragen, Hinweise sowie 
Ankündigungen von Veran-
staltungen bitte zum jewei-
ligen Redaktionsschluss an: 
amtsblatt@bannewitz.de, 
Tel.: 03 52 06/2 04 28, Fax: 
03 52 06/2 04 35
Ausstellung
✗ Malerei in Aquarell, Acryl 
und Öl von Carmen C. 
 Fleischer 
Vereins - und Gemeindesaal Pos-
sendorf, Kastanienallee 4, Ausstel-
lung von Ende April bis 30.06.2012. 
Offener Ausstellungstag: 10. Juni 
von 16.00 - 18.00 Uhr unter An-
wesenheit von Frau Fleischer .
✗ Kinderbuchillustrationen 
und Landschaften von Ulrike 
Heyne
Bis zum 22. Juni 2012 sind in der 
Schönheitsfarm Bannewitz Zeich-
nungen und Aquarelle zu sehen. 
Geöffnet ist die Ausstellung in der 
Gerlinger Straße 4 Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 9 bis 20 Uhr.
Samstag, 02.06.2012
✗ Kräuterwanderung
9.30 Uhr, Bannewitz, Treff Kir-
che, Veranstalter: Gabriele Richter 
- Heilpraktikerin, Dauer: 2,5 Stun-
den, Kosten: bitte erfragen, Kinder 
sind frei. Tel.: 03 51/4 02 77 66.
✗ Biker Gottesdienst 
12 Uhr, Kleinnaundorf, Festplatz, 1. 
Biker-Gottesdienst. Es ist eine andere 
Atmosphäre als im Gemeindesaal. Die-
ser Gottesdienst findet im Freien statt. 
u Beginn klingen nicht die Glocken, 
sondern es dröhnen kurzzeitig alle 




16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
Freitag, 08.06.2012
✗ 1. Ostdeutscher Projektcircus
Bannewitz, Marienschacht - 
Schachtstraße in Cunnersdorf, 
1. Ostdeutscher Projektcircus, 
Andre Sperlich mit Circus Bunti-
cus der Grundschule Bannewitz. 
10 Uhr: Für Schulen und Kindergär-
ten der Gemeinde Bannewitz. Offen 
für alle: 08.06.2012/17 Uhr und 
09.06.2012/10 Uhr. Eintrittskar-




10 Uhr, Hänichen, Volleyballtur-
nier der SG Empor Possendorf um 
den Pokal des Bürgermeisters
Sonntag, 10.06.2012
✗ Singen im Park
16 - 18 Uhr, Possendorf, Schul-
park, „Singen macht Spaß“ mit 
dem Chor der Grundschule Possen-




16.30 Uhr, Possendorf, Gemein-
desaal, Kastanienallee 4, die Teil-
nahme ist auf eigene Verantwor-
tung, Information und Anmeldung 
unter 03 52 06/2 13 51 oder unter 
www.santemi.de.
✗ Frauenstammtisch
18 Uhr, Possendorf, Hotel Hähnel, 
Hauptstraße 30, Wir wandern mit 
Herrn Morgenroth zur Ziegeninsel 




9 Uhr, Hänichen, Vereinsfest der 
SG Empor Possendorf, Programm s. 
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✗ Tanzveranstaltung
18 Uhr, Bannewitz, Karnevalsklub 
Bannewitz e. V., Sommerparty des 
KKB, Live on Stage: Bad Boys Blue, 




9 Uhr, Hänichen, Vereinsfest der 
SG Empor Possendorf, Programm s. 
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✗ Sommerfest der Künste
10 - 18 Uhr, Bannewitz, Bürger-
haus, Sommerfest der Künste 2012, 
Programm siehe Seite 11
✗ Vogelschießen
10 Uhr, Cunnersdorf, Vogelschie-
ßen des Heimat- und Feuerwehrver-
eins Cunnersdorf/Boderitz e. V.
Vormerken
✗ 700 Jahre Börnchen
21.06 - 24.06.2012, Jubiläum: 
700 Jahre Börnchen
✗ Sommerfest
23.06. - 24.06.2012 Sommerfest 
am Marienschacht für Groß und 
Klein
✗ Dorf- und Feuerwehrfest Gop-
peln
Am 14.07.2012 findet ab 11:00 
Uhr das Dorf- und Feuerwehrfest in 
Goppeln statt.
Veranstaltungsort ist der alte 
Sportplatz in Goppeln. Das um-
fangreiche Festprogramm wird für 
das nächste Amtsblatt vorbereitet. 
Der Ortschaftsrat Goppeln und der 
Feuerwehr- und Dorfverein Gop-
peln-Hänichen lädt alle Einwohner 
der Gemeinde Bannewitz herzlichst 
ein.
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Kirchennachrichten
Kirchen Bannewitz und Kleinnaundorf
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottes-
dienst
2. Juni 
12.00 Uhr BIKER-GOTTESDIENST auf dem Festplatz in Kleinnaundorf
  Mitfahrgelegenheit (im Auto!): 11.40 Uhr ab Kirche Bannewitz
3. Juni  TRINITATIS
10.00 Uhr Gottesdienst in Leubnitz
10. Juni  1. Sonntag nach TRINITATIS
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl 
17. Juni 2. Sonntag nach TRINITATIS
  9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
24. Juni 3. Sonntag nach TRINITATIS - JOHANNISTAG
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Christuskirchgemeinde, 
Dresden - Strehlen, anschließend Johannisfeuer, Grillwürst-
chen, Getränke, Mitfahrgelegenheit: 18.40 Uhr ab Kirche 
Bannewitz (Rückkehr ist unmittelbar nach dem Gottes-
dienst oder auch später möglich)
 An diesem Sonntag ist kein Gottesdienst in Bannewitz! 
Kirchgemeinde Possendorf
Zu jedem Gottesdienst findet auch ein Kindergottesdienst statt.
3. Juni  Trinitatis
10.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit Jubelkonfirmation, und Kin-
dergottesdienst
 Predigt: Pfarrer Luckner
 Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde 
Gottesdienste in der Kapelle des Mutter-
hauses der Nazarethschwestern in Goppeln
im Monat Juni 2012
So Mo Di Mi
06.30L 06.30L 06.30L 06.30L
07.00E 07.00E 07.00E
09.00 09.00 09.00 09.00
18.30V 18.30V 18.30V 17.30MV
Do Fr Sa
06.30L 06.30L  06.30L
07.00E 07.00HJ  07.00E
09.00 09.00 09.00
15.00A 18.30V  18.30V
18.30HS
E = Eucharistiefeier
V = Vesper, danach Rosenkranz 
L = Laudes
MV = hl. Messe mit integrierter Vesper
HJ  = Herz-Jesu-Freitag - 01.06.2012 Kommunion unter beider-
lei Gestalten - ab 09.00 Uhr den ganzen Tag Aussetzung 
und Anbetung, 11.00 Uhr, 15.00 Uhr und 16.00 Uhr Rosen-
kranzgebet, 18.00 Uhr Vesper
HS = am Donnerstagabend vor dem Herz Jesu Freitag ist Hei-
lige Stunde, die Vesper wird bereits am Nachmittag 15.00 
Uhr gebetet, sonst ist um diese Zeit Vesper und 30 Minuten 
Stille Anbetung - kein Rosenkranz
A = ab 15.00 Uhr Stille Anbetung bis 19.30 Uhr




10.06.2012 nach der hl. Messe um 09.00 Uhr ist die Fronleichnams-
prozession 
15.06.2012 Herz-Jesu-Fest - Gründungstag unserer Gemeinschaft
Am 06.06.02012 ist um 07.00 Uhr hl. Messe, dafür keine Abendmesse
Vom 16. bis 18.06. 2012 und am 24.06.2012 ist die hl. Messe um 07.00 
Uhr noch fraglich. Änderungen sind möglich! Diese können über die Pforte:





individueller Stahlbau / Balkonkonstruktionen / Überdachungen / Edelstahl











Welschhufer Straße 64 · 01728 Bannewitz
Telefon 03 51 4 72 06 43 · Fax 03 51 4 03 30 03
E-Mail: Bau.Ebert@t-online.de · www.baugeschaeft-ebert.de
Malermeister
Michael Stephan
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Fassaden / Wärmedämmung
• Strukturputze
Am Goldrändel 16 · 01728 Bannewitz
Telefon/Fax 0351 4720716 · Funk 0174 7179214






wird, wie die Nacht war!
Wie füh
len Sie sich am Morgen?
Jägerstraße 7 · 01705 Freital
Tel. 03 51 - 64 35 80




Ihrer Gesundheit zuliebe! · perfekt:Die Wirbelsäule bildet eine Gerade,die Bandscheiben können sich wieder








Weil gesunder Schlaf dasWichtigste für Gesundheit undWohl-
befinden ist setzen wir in unserem neu eingerichteten Schlaf-
studio auf Qualität und höchsten Komfort. Dabei legen wir
größten Wert auf die Verwendung ausgewählter, unbehan-
delter Holzarten sowie völligen Verzicht auf Metallteile
und stellen hohe Maßstäbe an Ergonomie und Orthopä-
die. Mit unseren Produkten garantieren wir eine punktelasti-
sche Anpassung an den Körper beim Schlaf. Viele individuelle
Einstellmöglichkeiten bei den Bettsystemen, natürliche Mat-
ratzen und hochwertige Kissen ergänzen unsere Produktpalet-
te. Besuchen Sie auch unsere Schlafseminare und überzeugen









Tel.: (0351) 64 34 46
Fax: (0351) 7 92 62 22
www.gaertnerei-nietzold.de
• Hochzeits- und Trauerfloristik
• individuelle Trockenfloristik
• Schnitt-, Topf- u. Balkonpflanzen
- aus eigenem Anbau -
• Dekorationen / Fleurop
• Grabpflanzung und -pflege
Komfortabel und elegant wie das Wohnzimmersofa
Gartenmöbel 2012
Farbe: nordisch zurückhaltend oder elegant
mit knallbunten Akzenten
Die Farbtrends gehen in zwei völlig unterschiedliche Richtungen:
Weiß und Blau in allen Variationen kennzeichnen den stets wieder-
kehrendenmaritimen Stil. Ohne den klassischen Strandkorb geht es
hier nicht, alle anderenMöbel dürfen gerne etwas abgenutzt ausse-
hen. Schließlich bringen Gebrauchsspuren und rustikale Elemente
einen Hauch des oftmals rauen Küstenklimas in den Garten. Ande-
rerseits werden kräftige Farben wie Apfelgrün mit warmen Sand-















Lockwitzgrund 44 · 01257 Dresden
Telefon (03 51) 2 72 03 47
www.fliesen-manz.de





Holztechnik Lätzsch GmbH Wir verwirklichen Ihre Phantasien in Holz!
Am Bahndamm 7, 01728 Bannewitz




















Tel. 0351/4 72 07 97 · Fax 0351/4 03 06 76
Meister- und Innungsbetrieb




Erdarbeiten • Eigenheimbau • Keller für Fertigteilhäuser
























Technische Dienste Holger Stange
Kraftfahrzeugtechnikermeister
Südhang 16 · 01728 Possendorf
Tel. 035206/269931 · mobil: 0172/3542597
web: technischedienste-stange.de








■ Rissverpressung und Risssanierung





Natur liegt im Trend
Die Natursteinbranche sieht sich für die nächsten Jahre im
Aufschwung. Natursteine sind ein hervorragendes natürli-
ches und ökologisches Baumaterial, das zusätzlich hohe de-
korative und individuelle Bedürfnisse erfüllt. Dieser Trend
spiegelt sich in der wachsenden Beliebtheit und riesigen Aus-
wahl von Arbeitsplatten, Fensterbänken, Waschtischen, Abla-
gen, Tischplatten, Trittstufen und Setzstufen, Podestplatten,
Treppenanlagen, Fußböden und vielem mehr wider. Natur-
steine im und ums Haus liegen im Trend, auch dank ihrer gu-
ten Öko-Bilanz. Denn als ein im Laufe von Jahrmillionen ge-
wachsenes Material befindet sich der Baustoff nahezu fertig




01728 Rippien · Haldenweg 11
Tel./Fax 0351/4029772 · Funk 0176/96504108
www.hausservice-schindler.de · info@hausservice-schindler.de
Ihr fairer Partner f
ür
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01728 Hänichen
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Unter www.wittich.de haben Sie die
Möglichkeit unsere neuen Internetseiten
zu erkunden. Viele Online-Funktionen
und Informationen stehen für Sie bereit.
Gehen Sie jetzt online! w
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